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STADT 

THUN 

UFERSCHUTZPLAN BAHNHOF-SCHADAU 

Genehmigungsexemplar 

Der Uferschutzplan beinhaltet: 

Überbauungsplan 1:500, Plan Nr.1.31.02 

Überbauungsvorschriften 

Baumkataster mit Bestimmungen nach Art. 48 BO 

Realisierungsprogramm vom März 1997 

19. Dezember 1997 

Genehmigungsvermerke 

Mitwirkungsverfahren vom 

Vorprüfung vom 

14. Juni 1994 bis 26. August 1994 

8. Dezember 1995 

Publikation im Amtsanzeiger vom 10. April 1997 

Öffentliche Planauflage vom 14. April 1997 bis 14. Mai 1997 

Einspracheverhandlung vom 12. September 1997 

Erledigte Einsprachen 2 

Unerledigte Einsprachen 1 

Rechtsverwahrungen 2 

Genehmigt durch Gemeinderat am 30. Januar 1998 

Stadtrat am 27.Februar 1998 

Thun, ,2 1. A-• 1b:13 Der Stadtpräsident: Der Stadtschreiber: 
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Genehmigt durch das Amt für Gemeinden und Raumordnung des 

Kantons Bern 

2 0. Juli 1998 
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UFERSCHUTZPLAN BAHNHOF-SCHADAU 

Genehmigungsexemplar 

Der Uferschutzplan beinhaltet: 

- Überbauungsplan 1:500, Plan Nr.1.31.02 

- Überbauungsvorschriften 

- Baumkataster mit Bestimmungen nach Art. 48 BO 

- Realisierungsprogramm vom März 1997 

19. Dezember 1997 



Art. 1 

Wirkungsbereich Die Vorschriften gelten für den im Plan angegebenen 
Wirkungsbereich. 

Art. 2 

Stellung zur Grundordnung Soweit diese Überbauungsordnung nichts anderes be¬ 

stimmt, gilt die baurechtliche Grundordnung der Stadt 
Thun. 

Im weiteren gelten der Teilzonenplan Scherzligen/ /L,f ir - 
Schadau, genehmigt am 7.3.1980, sowie der Über- 
bauungsplan Scherzligen/Schadau, genehmigt am JL-t t-# 
22.7.1982. 

Art. 3 

Ziel, Zweck Der Uferschutzplan sichert eine attraktive, städtische, 
promenadenartige Fussgängerverbindung zwischen der 
Ländte 4 und der Parkanlage Schadau. 

Art. 4 

Freiflächen SFG Die Freiflächen A, B und C dienen der allgemeinen Er¬ 
holung. Es sind keine Bauten zugelassen. 

In der Freifläche B kann der nicht von Büschen oder 
Bäumen bestandene Teil im Winterhalbjahr als Trocken¬ 
platz für Boote benützt werden. 

Art. 5 

Baubereich Der am Standort des ehemaligen Bahnhofs Scherzligen 

ausgeschiedene Baubereich dient der Erstellung einer 
offenen Halle unter Verwendung von Teilen des ehema¬ 
ligen Bahnhofs Scherzligen. 

Art. 6 

Baumschutz Für den Baumschutz ist der "Baumkataster Bahnhof - 

Schadau" gemäss Art. 48 BO massgebend. Der Ka¬ 
taster enthält den Plan sowie die im Plan integrierten 
"Bestimmungen zum Baumkataster, Art. 1 - 5". 
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Art. 7 

Schilfschutz Natürliche Uferbereiche sind durch das Bundesgesetz 
über den Natur- und Heimatschutz besonders geschützt. 
Der Schilfbestand sowie andere natürliche Pflanzenge¬ 
sellschaften im Uferbereich dürfen weder gerodet noch 

überschüttet, noch auf andere Weise zum Absterben 
gebracht werden. 

Art. 8 

Weg zwischen Kohleweiher Die Wegführung im Abschnitt Kohleweiher bis Scherzli 
und Scherzligenkirche genkirche ist durch den bestehenden Werftbetrieb be¬ 

dingt. Im Falle einer Nutzungsänderung ist eine ufer¬ 
nahe Wegführung vorzusehen. 

Art. 9 

Lärmempflindlichkeitsstufe Der Bereich Ländte 4 bis und mit Querung Kohleweiher 
wird keiner Lärmempfindlichkeitsstufe zugeordnet. Der 
Bereich vom Kohleweiher bis zur Parkanlage Schadau 
wird der Lärmempfindlichkeitsstufe II zugeordnet,-öfrtef- 
dom Vorboholt oincr Aufotufung in Ctufe III-. 

Art. 10 

Vereinbarungen Für die Realisierung des Uferweges wurden mit den 
SBB und der BLS vertragliche Vereinbarungen 
abgeschlossen. Diese beinhalten namentlich Eigentums¬ 
und Benützungsrechte, Erstellungs- und 
Unterhaltspflichten, Schutzmassnahmen und 
Kostenbeteiligungen. 

Art. 11 

Inkrafttreten Der Uferschutzplan tritt mit der Genehmigung durch das 

Amt für Gemeinden und Raumordnung des Kantons 
Bern in Kraft. 
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Genehmigungsvermerke 

Mitwirkungsverfahren vom 

Vorprüfung vom 

Publikation im Amtsanzeiger vom 

Öffentliche Planauflage vom 

Einspracheverhandlung vom 

Erledigte Einsprachen 

Unerledigte Einsprachen 

Rechtsverwahrungen 

14. Juni 1994 bis 26. August 1994 

8. Dezember 1995 

10. April 1997 

14. April 1997 bis 14. Mai 1997 

12. September 1997 

2 

1 

2 

Genehmigt durch Gemeinderat am 30. Januar 1998 

Stadtrat am 27. Februar 1998 

Thun, 21. April 1398 Djer Stadtpräsident: Der Stadtschreiber: 

Genehmigt durch das Amt für Gemeinden und Raumordnung des 

Kantons Bern 

20. Juii 1S23 
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